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Beratungsfolge Sitzungsdatum 

Haupt-, Finanz-, Bau- und Vergabeausschuss 18.01.2024 
 
 

Bestätigung einer Eilentscheidung - Auftragsvergabe 
Videokonferenzsystem 
 
Beschlussbegründung: 
 
 
Mit Datum vom 26.09.2023 wurde durch den Verbandsgemeindebürgermeister eine Eilentscheidung 
zur Beschaffung von mobilen Videokonferenzsystemen für die Grundschulen getroffen. Die 
Beschaffung erfolgte über den Warenkorb der KITU in Höhe 35.475,59 EUR.  
 
Die Notwendigkeit der Eilentscheidung begründete sich dabei wie folgt: 
 
Mit Datum vom 07.07.2023 wurde durch die Verbandsgemeinde ein Fördermittelantrag zur 
Beschaffung mobiler Videokonferenzsysteme gestellt. Das Fördermittelprogramm wurde kurzfristig 
auferlegt und beinhaltete eine bis zu 100 % Förderung.  
Der entsprechende Fördermittelbescheid ging am 26.09.2023 ein. Der Bewilligungszeitraum war 
festgesetzt vom 28.07.2023 bis zum 30.09.2023. In den Förderbedingungen war festgelegt, dass ab 
Antragstellung Aufträge ausgelöst werden dürfen, dann jedoch möglicherweise unter der 
Voraussetzung, dass keine bzw. keine 100% Förderung erfolgt. Aufgrund der Haushaltslage der 
Verbandsgemeinde erfolgte keine vorherige Beauftragung. Somit verblieben insgesamt vom 
26.09.2023 bis zum 30.09.2023 für die Auftragsauslösung und Lieferung. Der Bewilligungszeitraum 
wurde eingehalten, jedoch konnte nicht das entsprechende Gremium einbezogen werden.  
 
Damit sind die Voraussetzungen für eine Eilentscheidung gegeben, welche durch das entsprechende 
Gremium anschließend entsprechend § Abs. 4 KVG LSA zu bestätigen ist.  
 
Die Eilentscheidung ist üblicherweise in der nächsten Gremiumsitzung mitzuteilen, dies ist bisher nicht 
erfolgt. Die Verwaltung bittet dieses Versehen zu entschuldigen.  
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt-, Finanz-, Bau- und Vergabeausschuss bestätigt die getroffene Eilentscheidung zur 
Auftragsvergabe über die Beschaffung mobiler Videokonferenzsysteme für die Grundschulen in Höhe 
von 35.475,59 EUR.  
 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf den 
Haushalt: 



 

 

 
Die Fördermittel sind am 29.12.2023 in Höhe der verauslagten Auszahlungen auf dem Konto der 
Verbandsgemeinde eingegangen. Damit decken die (nichtgeplanten) Mehreinzahlungen 
vollumfänglich die (nicht geplanten) Mehrauszahlungen.  
Die notwendigen Abschreibungen werden durch die Auflösung der Sonderposten vollumfänglich 
gedeckt.  
 
Beratungsergebnis: 
 
Anwesend: Dafür: Dagegen: Enthaltung laut Beschlussvorschlag abweichender Beschluss 
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